
Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Geslau 

 
am:      Montag, den 02.11.2020 

in:     Geslau, Gemeindehaus Geslau, Pfarrgasse 3 

Beginn:    19.30 Uhr 

Vorsitzender:    1. Bgm. Richard Strauß 

Protokoll:    H. Wendler 

Anwesend:    Von den 13 Mitgliedern des Gemeinderates 

     sind 12 anwesend. 

Entschuldigt:    GR Florian Braumandl 

Gast:     Herr Gisbertz von der Presse 

 
Der Vorsitzende begrüßt die Gemeinderäte, Herrn Gisbertz von der Presse und die Zuhörer zu dieser 
Sitzung. Der Vorsitzende stellt fest, dass ordnungsgemäß geladen wurde und dass der Gemeinderat 
beschlussfähig ist. Der Bürgermeister weist alle Anwesenden auf die Hygiene-Auflagen aufgrund der 
hohen Fallzahlen durch Corona hin.  
 
Punkt 3 der Tagesordnung wird gestrichen und auf die Sitzung im Dezember verschoben. Stattdessen 
möchte der Bürgermeister mit Zustimmung des Gremiums den Tagesordnungspunkt 3 durch  
 

 Stellungnahme zur 4. Änderung des FNP Windelsbach 
 
ersetzen. 
Mit der Änderung besteht Einverständnis. 
 
Punkt 1.) Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 05.10.2020 

Die Niederschrift der Sitzung vom 05.10.2020 wurde an die Gemeinderäte versandt. Gegen die 
Protokollierung wurden keine Einwände erhoben. 

 
Punkt 2.) Gemeindliche Stellungnahme zu Bauplänen 
 
Antrag auf Gestattung – Geslau, Flur-Nr. 187/26 – Gemarkung Geslau 
Dem Gremium liegt ein Antrag des Grundstückeigentümers auf Gestattung vor. Der Bürgermeister 
erläutert anhand des Lageplans, dass ein Teil von ca. 5 m eines Grünstreifens gepflastert werden soll. 
Die Kosten werden komplett vom Eigentümer übernommen.  
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt mit 12/0 der Gestattung für die Durchführung von 
Pflasterarbeiten auf einen Teilstück gemäß vorgelegten Plan zu. 
 
Antrag auf Gestattung zur Verlegung von Rohrleitungen auf öffentlichem Grund – Dornhausen Fl.Nr. 
17-Gemarkung Dornhausen 
Die Eigentümer von o.g. Flurstück haben einen Antrag auf Gestattung zur Verlegung von 
Rohrleitungen im öffentlichen Grund eingereicht. Der Bürgermeister erläutert die Verlegung anhand 
des Lageplans. Kosten für die Verlegung und des Wiederherstellens sind vom Eigentümer komplett zu 
übernehmen.  
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt mit 11/0 der Gestattung zur Verlegung von Rohrleitungen 
im öffentlichen Grund zu. Es gibt eine Enthaltung wegen persönlicher Beteiligung. 
 
Bauantrag – Stettberg, Flur-Nr. 47 – Gemarkung Stettberg – Einbau von Dachgauben und Ausbau des 
Dachgeschosses 



Von dem o.g. Objekt war bereits ein Bauantrag da. Nun liegt ein weiterer über den Ausbau des 
Dachgeschosses und dem Einbau von Dachgauben vor. Das Gremium erörtert den Bauplan.  
GR Wolfgang Nölp möchte wissen ob der Spitzboden auch ausgebaut wird. Dies ist aus dem Bauplan 
leider nicht ersichtlich. Sollte das der Fall sein ist ein zweiter Rettungsweg erforderlich. 
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt mit 12/0 dem Bauplan in der vorgetragenen Form zu. 
 
Bauantrag – Geslau, Flur-Nr. 34 – Gemarkung Geslau – Bau eines EFH mit Carport  
Der Bauplan wurde dem Gemeinderat vorab per Mail übersendet. Der Bürgermeister erläutert den 
Bau- und Lageplan. 
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt mit 11/1 Stimme den Bauantrag in der vorgetragenen Form 
zu. 
 
Bauantrag – Geslau, Flur-Nr. 120 – Gemarkung Geslau – Abriss von alten Produktionsgebäuden und 
Neubau einer neuen Produktionshalle 
Am 24.10.2020 hat bereits eine örtliche Begehung des Gemeinderats stattgefunden. Das Gremium 
erörtert den Bau- und Lageplan. Für den Neubau der Produktionshalle muss eine Abstandsübernahme 
durch die Gemeinde erfolgen.  
GR Wolfgang Nölp möchte wissen, wie die Absicherung des Parkplatzes der Schule erfolgt. 
Bgm. Richard Strauß: Bei Bedarf wird eine Stützmauer vom Antragsteller errichtet. Der Parkplatz 
wird dann bis zur Stützmauer gehen.  
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt den Bauantrag mit 12/0 Stimmen in der vorgetragenen 
Form zu. 
 
Punkt 3.) 4. Änderung des FNP der Gemeinde Windelsbach 
Der Bürgermeister erläutert anhand eines Lageplans die geplante Änderung des FNP. In Nordenberg 
soll Ortsauswärts Richtung Schweinsdorf ein Mischgebiet ausgewiesen werden. 
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt mit 12/0 der 4. Änderung der FNP der Gemeinde 
Windelsbach zu 
 
Punkt 4.) Vollzug des Bay. Straßen- und Wegenetzes, Hausnummernvergabe für den Bauhof  
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt mit 12/0 einstimmig die Vergabe der Hausnummer 
Schwabsrother Straße 3 für den Bauhof. 
 
Punkt 5.) Bestellung eines Datenschutz- und Informationsbeauftragten 
Das Landratsamt will einen Datenschutz- und Informationsbeauftragten für den gesamten Landkreis 
einstellen, der auch für die Gemeinden den kompletten Datenschutz übernimmt. Bisher wurde der 
Datenschutz für die Gemeinde Geslau durch die VG abgedeckt. Allerdings werden die Arbeiten immer 
umfangreicher. Die Abrechnung erfolgt nach der Einwohnerzahl der Gemeinde. Es werden 3 neue 
Stellen im Landratsamt geschaffen. Die Stellen wurden bereits ausgeschrieben. 
Die Stelle wird auch entsprechend gefördert. 
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt mit 10/2 der Bestellung eines Datenschutz- und 
Informationsbeauftragten über den Landkreis Ansbach für die nächsten 5 Jahre zu. 
 
Punkt 6.) Beschlussfassung zum Überflurhydranten am Feuerwehrhaus Geslau 
Am Feuerwehrhaus Geslau soll für Übungen und zum Befüllen des Feuerwehrautos ein Hydrant 
errichtet werden. Hierzu wurden zwei Angebote angefordert. Jedoch ist bisher nur ein Angebot im 
Rathaus eingegangen.  
Der Bürgermeister bittet das Gremium um die Freigabe für das wirtschaftlichste Angebot. 
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt mit 11/1 für die Installation eines Überflurhydraten am 
Feuerwehraus Geslau. Den Zuschlag erhält der Anbieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot. 
 
 
 
 
Punkt 7.) Informationen zur Schlauchpflegeanlage der FFW Geslau 



Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat darüber, dass alle Schläuche die bei einem Einsatz 
eingesetzt und gewaschen werden im Anschluss daran wieder geprüft werden müssen. Der Gemeinde 
liegt ein Angebot der Stadt Schillingsfürst vor. Sie möchten sich eine entsprechende 
Schlauchwaschmaschine anschaffen und bieten den umliegenden Gemeinden an die Schläuche in 
Schillingsfürst zu waschen und hierfür eine Vereinbarung / Vertrag abzuschließen. Es folgt eine 
Diskussion im Gremium, ob es sinnvoll wäre bzw. ob es nicht eine Option gebe sich mit den 
Nachbargemeinden selbst eine gebrauchte Schlauchwaschmaschine anzuschaffen.  
 
Punkt 8.) Informationen Sachstand Kläranlage 
Diese Woche sollte ein weiterer Termin bezüglich der interkommunalen Zusammenlegung der 
Kläranlage Geslau und Colmberg stattfinden. Der Termin wurde auf den 11.11.2020 verlegt. Die 
Gemeinde Windelsbach zeigt derzeit die Tendenz auch den Verbund beizutreten.  
Laut Herrn Scholz vom WWA wird die Förderung bis 2024 verlängert werden. Allerdings haben sich 
die Fördersätze etwas verändert. 
 
Punkt 9.) Anträge, Informationen und Wünsche 
 

 Kurze Zusammenfassung des ILE-Protokolls wird verlesen. Wird noch an die GR per Mail 
verschickt 

 Anträge für das Kernwegenetz ist derzeit beim BBV und wird geprüft 
 Wirtschaftsmesse wird auf 2021 verschoben 
 Corona-Maßnahmen: Es sind alle Veranstaltungen bis auf die Sitzungen abzusagen 
 Berichte der Wasseruntersuchung wird gezeigt. 
 Obstbaumaktion wird abgesagt. Obstbäume werden ausgeliefert. 
 Volkstrauertag am 15. November abgesagt. Kranzniederlegung erfolgt durch den Bgm. und 

den Pfarrer. Im Anschluss findet ein Gottesdienst statt. 
 Weihnachtsmarkt sollte unter diesen Voraussetzungen abgesagt werden. Es wird nochmal 

Rücksprache mit den Vereinen gehalten. 
 Mittelschule in Rothenburg steht komplett unter Denkmalschutz. Die Schulleitung und die 

Ingenieure haben ein neues Konzept für die Umgestaltung vorgestellt. 
 Werner Meyer, Hausmeister der Grundschule hatte 25-jähriges Dienstjubiläum. 
 Informationen welche Bäche ausgeputzt wurden.  

- Ödenbach Stettberg wird nochmal ein Jahr geschoben. 
 LRA und WWA bestehen auf ein Abwasserkataster. Es wurde bei Ing.Büro Biedermann wegen 

den Kosten und der Ausarbeitung angefragt. 
 
 
Ende der Sitzung 21.05 Uhr  
 
Der Vorsitzende:     Protokoll: 

 
 
_________________________   _________________________ 


